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19. –21. September
Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2015 /16
Die Anmeldung der zukünftigen Schulanfänger für das Schuljahr 2015/16 findet am 8. und 9. Sep-
tember 2014 statt. Gemäß Sächsischem Schulgesetz sind alle Eltern, deren Kinder sich im schul-
pflichtigen Alter befinden, zur Anmeldung gesetzlich verpflichtet (Geburtsjahr: 1.7.2008 bis
30.6.2009). Mitzubringen ist die Geburtsurkunde des zukünftigen Schulanfängers.
Folgende Anmeldezeiten bieten wir in den nachfolgend aufgeführten Schulen an:
➢ Grundschule Niesky, Schulstraße 5, 02906 Niesky 
(Einzugsbereich: Niesky, Ödernitz)
➢ Grundschule See, Martin-Voß-Straße 32, 02906 Niesky/OT See
(Einzugsbereich: See, Stannewisch, Kosel, Sproitz, Steinölsa, Kollm, Petershain, Horscha)
Montag, 8.9.2014         von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag, 9.9.2014        von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tschirch, FB Finanzen – Schulen/KiTa
Feiern Sie mit uns den
19. See’r Dorftrubel! 
Los geht es am Donnerstag, dem 11. September,mit einem Skat-
turnier und bis Sonntag, dem 14. September, gibt es jede Menge Spaß
bei Sport, Spielen, Tanz und Unterhaltung. Alles ist natürlich auch kulinarisch
gut abgerundet. Wir freuen uns auf Sie und laden Sie herzlich ein. 
Lesen Sie mehr auf Seite 13. Der Traditions- und Kulturverein See e.V.
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1. Am Sonntag, dem 31. August 2014, findet die Wahl zum 
6. Sächsischen Landtag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.  Die Stadt Niesky  ist in folgende 8 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
Wahlbezirk 146263700 01
Abgrenzung des Wahlbezirks
Amselweg, An Heinrichsruh, Bahnhofstraße, Bautzener Straße,
Breite Gasse, Comeniusstraße, Cottbuser Straße, Dr.-Glitsch-Stra-
ße, Forster Straße, Gartenstraße, Gerhart-Hauptmann-Straße, Gers-
dorfstraße, Goethestraße, Gubener Straße, Hausmannstraße, Her-
derstraße, Höhnestraße, Kollmer Straße, Lerchenweg, Lessingstra-
ße, Lilienweg, Löwenzahnweg, Moosweg, Muskauer Straße, Neu-
hofer Straße, Plittstraße, Poststraße, Querweg, Raschkestraße (teil-
weise), Richard-Neumann-Straße, Schillerstraße, Spremberger
Straße, Theodor-Fontane-Straße, Thomas-Mann-Straße, Trebuser
Straße, Waldstraße, Wiesenweg, Ziegelweg, Zum Fuchsbau
Lage des Wahlraums
Bürgerhaus Niesky GmbH, Muskauer Straße 35, 02906 Niesky
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 146263700 02
Abgrenzung des Wahlbezirks
Am langen Haag, Am Markt, An der Hochstraße, Gerichtsstraße,
Görlitzer Straße, Gottesackerallee, Horkaer Straße, Im Winkel, In
den Bauernbüschen, Käthe-Kollwitz-Straße, Königshainer Straße, 
Konrad-Wachsmann-Straße 1, 2, Lehrergasse, Ödernitzer Straße,
Parkstraße 1 – 3, 7, 9, 11, Pestalozzistraße, Ringstraße, Rosenstraße,
Schlossergasse, Ullersdorfer Straße, Zinzendorfplatz.
Lage des Wahlraums
Jahnhalle, Ödernitzer Straße 7C, 02906 Niesky
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
            
Wahlbezirk 146263700 03
Abgrenzung des Wahlbezirks
Albert-Schweitzer-Straße, Am Anker, Am Graben, Am Kanicht, 
Auf dem Sande, Birkenweg, Blockhausstraße, Christophstraße, 
Doeckerplatz, Doeckerweg, Dreimännerweg, Fritz-Schubert-Stra-
ße, Fritz-Thiele-Platz, Hans-Sachs-Weg, In der Aue, Johannes-R.-
Becher-Straße, Kirchgasse, Konrad-Wachsmann-Straße 3 – 75,
Ludwig-Ey-Straße, Neusärichener Straße, Parkstraße 8, 10, 12– 44,
Quitzdorfer Weg, Robert-Koch-Straße, Rothenburger Straße 1, 3– 10,
13– 22, 24– 26, 28, 30, 32, 34, 36, 38, Schlesienplatz, Schulstraße,
Sonnenweg, Straße des Friedens, Unmackstraße, Weidenweg, Werk-
mannstraße, Wiesenstraße
Lage des Wahlraums
Grundschule Niesky, Schulstraße 5, 02906 Niesky
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 146263700 04
Abgrenzung des Wahlbezirks
Am Gerberhaus, August-Bebel-Straße, Badeweg, Bayernweg, Die
neue Heide, Fichtestraße, Frankenweg, Friesenweg, Grenzweg,
Heinrich-Heine-Straße, Herbert-Balzer-Straße, Hessenweg, Jahn-
straße, Karl-Liebknecht-Straße, Lausitzer Weg, Martinstraße, Ma-
xim-Gorki-Straße, Puschkinstraße, Reichendorfer Straße, Rothen-
burger Straße 27, 29, 31, 33, 35, 37, 39 – 128, Rudolf-Breitscheid-
Straße, Sachsenweg, Schenkendorfstraße, Schleiermacherstraße,
Schmaler Weg, Schwabenweg, Steinplatz, Steinstraße, Thomas-
Müntzer-Straße, Thüringer Weg, Uthmannstraße
Lage des Wahlraums
Jahnsportstätte, Fichtestraße 18, 02906 Niesky





Grundschule See, Martin-Voß-Straße 32, 02906 Niesky OT See





Gemeindezentrum Kosel, Krebaer Straße 26, Niesky OT Kosel
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.





Feuerwehrgerätehaus Ödernitz, Brunnenstraße 9 A, 
Niesky OT Ödernitz
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.





Waldschulheim Stannewisch, Am Bad 9, Niesky OT Stannewisch
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 
10. August 2014 übersandt worden ist, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand der Stadt Niesky tritt zur Ermittlung des
Briefwahlergebnisses am Wahltag um 15.00 Uhr in 02906 Niesky,
Muskauer Straße 20/22, 2. OG, zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Der Wähler hat zur Wahl dieWahlbenachrichtigungmitzubringen
und seinen Personalausweis oder Reisepass bereitzuhalten. Die
Wahlbenachrichtigung wird auf Verlangen bei der Wahl abgegeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a)  für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei und de-
ren Kurzbezeichnung, sofern sie eine solche verwendet, bei an-
deren Kreiswahlvorschlägen unter Angabe des Kennworts und
rechts vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung;
b)  für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien
und gegebenenfalls deren Kurzbezeichnung sowie jeweils die
Namen der ersten fünf  Bewerber der zugelassenen Landeslisten
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.                                                     Fortsetzung Seite 4
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 10. September 2014.
Redaktionsschluss  
ist am 2. September 2014, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
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Punkt für Punkt ein Rechtsschutz-Grund.
Jetzt Prämiennachlass sichern!
Schützen Sie sich vor den Kosten eines Rechtsstreits.  
Lassen Sie sich von uns zu Ihrem individuellen Rechtsschutz beraten.
www.spk-on.de
Ein Angebot der ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG,  
Hansaallee 199, 40549 Düsseldorf, www.oerag.de
Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesien
      
              
            
              
              
      
Legen Sie den Winter auf Eis.
KANAREN
Mein Schiff 3
November 2014  März 2015
Balkonkabine  
7 Nächte ab 945  **
DUBAI
Mein Schiff 2
November 2014  März 2015
Innenkabine  
7 Nächte ab 695  **
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bringt Sie diesen Winter nach Dubai oder zu den Kanaren. Buchen Sie Ihre
sommerliche Traumreise mit Mein Schiff ®.
      16:33
* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulina-
risches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt zum SPA & Sport-Bereich, 
Kinderbetreuung, Abendunterhaltung und Trinkgelder.  |  ** Flex-Preis (limitiertes Kontingent) p. P. bei 
2er-Belegung ab / bis Hafen. An-/Abreisemöglichkeiten nach Verfügbarkeit zubuchbar.  |  TUI Cruises 
GmbH · Anckelmannsplatz 1 · 20537 Hamburg
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Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 8– 18 Uhr, Sa. 9– 12 Uhr
Tel. 0 35 88 /  20 12 14 · info@reiseagentur-niesky.de 
Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
jeden 2. und 4. Samstag im Monat
9.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Neuteichnitzer Straße 36 · 02625 Bautzen – Teichnitz
Tel. 03591 373333 · www.Treppenbau-Jatzke.de
Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!
Ihr Fotograf für alle Fälle!
www.garack.de · info@garack.de
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Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das Stärke-
verhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag berechnet sich al-
lein aus der Anzahl der Listenstimmen. 
Der Wähler gibt
a)  seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten ab,
indem er auf dem linken Teil seines Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und
b)  seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei ab, in-
dem er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlzelle des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so
gefaltet werden, dass die Stimmabgabe von außen nicht erkennbar
ist.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermitt-
lung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem
Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,
a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses
Wahlkreises oder
b)  durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Niesky, den 7. August 2014                                                 Stadt Niesky
                                                             gez. Rückert, Oberbürgermeister
Einladung
zu der am Montag, dem 18. August 2014, um 17.00 Uhr in der Jahn-




1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung von vorliegenden Bauanträgen, Bauvoranfragen und
Baugenehmigungen
3.  Vorberatung zur Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes »Umnutzung eines ehemaligen landwirtschaftlich genutz-
ten Grundstückes in Niesky/OT See«
4. Vorberatung zur 3. Änderung des Teilflächennutzungsplanes
Niesky (Bereich Unmackstraße)
5. Bestätigung der Eilentscheidung des Oberbürgermeisters zur Pla-
nung des Bauvorhabens Feuerwehrgerätehaus Stannewisch
6. Mitteilungen der Verwaltung
7. Anfragen der Ausschussmitglieder
                       gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 1. Tagung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt




1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung
Bekanntgabe von Beschlüssen                                                       
2. Berichterstattung II. Quartal 2014
2.1 Bericht zur Haushaltsdurchführung
2.2 Bericht zum Beteiligungsgeschehen der Kommunalen Unterneh-
men              




5. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 2. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky
am Montag, dem 1. September 2014, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
2. Nachverpflichtung von Stadträten
3. Wahl des Stellvertreters des Oberbürgermeisters nach
§ 54 Abs. 2 Satz 1 SächsGemO
4. Bestätigung des Dienststellenvertreters des Oberbürgermeisters 
nach § 54 Abs. 2 Satz 2 in Verbindung mit § 11 Abs. 3 der Haupt-
satzung
5. Berichterstattung III. Quartal 2014
5.1 Bericht zur Haushaltsdurchführung
5.2 Bericht zu den kommunalen Unternehmen
6. Information des Stadtrates zum Bericht des Staatlichen Rechnungs-
prüfungsamtes Löbau zur Prüfung für die Jahre 2005 – 2010
7. Beschluss zur Spendenannahme II. Quartal 2014
8. Wahl der Mitglieder des Stadtwahlausschusses für die Oberbürger-
meisterwahl
9. Beschluss zur Festsetzung  der Wahltermine für die Oberbürger-
meisterwahl
10. Beschluss zur Anerkennung der Schlussabrechnung Baumaßnahme 
Kita Schleiermacherstraße, 1. BA
11. Beschluss zur Befreiung von der Erhebungspflicht für Ausgleichs-
beträge für Gemeinbedarfsgrundstücke
12. Beschluss zur Änderung des vorhabenbezogenen B-Plan „Umnut-
zung eines ehemaligen landwirtschaftlich genutzten Grundstückes
im Ortsteil See
13. Beschluss zur 3. Änderung des Teilflächennutzungsplanes Niesky
im Bereich Unmackstraße
14. Beschluss zur Berufung der Mitglieder im eea-Team
15. Beschluss zur Berufung der Mitglieder in der Projektgruppe Sanie-
rung Freizeitpark
16. Beschlussfassung zu Grundstücksan- und -verkäufen
17. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Zu TOP 2
Da urlaubsbedingt nicht alle neu gewählten Stadträte zur konstituieren-
den Tagung am 4.8.14 anwesend waren, beginnt die 2. Tagung mit den
Nachverpflichtungen.
Zu TOP 3 und 4
Auch die Neuwahl der Stellvertreter des Oberbürgermeisters wird erst-
malig mit der Änderung des SächsGemO möglich. Die Bestellung eines
4                                                                                                                                                                                                                    August 2014
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Dienststellvertreters gehört noch zum Abschluss der Konstituierung des
neues Stadtrates.
Zu TOP 5
Die Kämmerin berichtet turnusgemäß sowohl zur Haushaltssituation der
Stadt Niesky als auch zur wirtschaftlichen Entwicklung in den kommu-
nalen Unternehmen.
Zu TOP 6
Mit erheblicher zeitlicher Verzögerung liegt nun der Abschlussbericht
des Staatlichen Rechnungsprüfungsamtes Löbau zur überörtlichen Prü-
fung der Jahre 2005 – 2010 der Stadt Niesky vor. Der Stadtrat ist zu den
wichtigsten Prüfungsergebnissen zu informieren.
Zu TOP 7
Der Stadtrat beschließt über die Annahme der Spendeneingänge aus dem
II. Quartal 2014.
Zu TOP 8
Die Vorbereitung der OB-Wahl Ende des Jahres 2014/Anfang 2015 er-
fordert die Bildung des Stadtwahlausschusses. Der Stadtrat wählt auf
Vorschlag der politischen Gruppierungen und der Verwaltung die Mit-
glieder.
Zu TOP 9
Ebenfalls in die Kompetenz des Stadtrates fällt die Festsetzung der Wahl-
termine für die OB-Wahl. Als Wahltermine werden Sonntag, den
14.12.2014 und Sonntag, den 11.1.2015 vorgeschlagen.
Zu TOP 10
Mit der Fertigstellung des 1. BA in der DRK-Kita Schleiermacherstraße
(2. Fluchtweg und Installationsarbeiten) liegt dem Stadtrat die Schlus-
sabrechnung der Komplettmaßnahme vor. Der Plankostenrahmen konn-
te eingehalten werden. Der Stadtrat entscheidet über die Anerkennung
der Schlussrechnung.
Zu TOP 11
Mit dem Abschluss der Stadtsanierungsmaßnahmen im Stadtzentrum ist
die Erhebung von Ausgleichsbeträgen für die betroffenen Grundstücke
erforderlich. Der Stadtrat entscheidet über die Befreiung für die Gemein-
bedarfsgrundstücke.
Zu TOP 12 und 13
Im Rahmen von 2 Planungsverfahren entscheidet der Stadtrat über die
Änderung eines B-Planes im Ortsteil See bzw. über die Anpassung (Än-
derung) des TFNP im Bereich der Unmackstraße.
Zu TOP 14 und 15
Durch verschiedene personelle Veränderungen und im Ergebnis der
Kommunalwahl beschließt der Stadtrat zur Berufung der neuen (alten)
Mitglieder des eea-Teams und der Mitglieder der Projektgruppe Frei-
zeitpark.
Zu TOP 16
Die vorliegenden Anträge für Grundstücksan- und -verkäufen werden
durch den Stadtrat beraten und entschieden.
Einladung
zur 1. konstituierenden Tagung des Ortschaftsrates Ödernitz am
Dienstag, dem 26. August  2014, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus Ödernitz
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch die amtierende Ortsvorsteherin 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähig-
keit
3. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte
4. Wahl des Ortsvorstehers
5. Verpflichtung des Ortsvorstehers
6. Grußwort des Oberbürgermeisters
7. Abstimmung von Terminen und Aktivitäten des Ortschaftsrates
8. Informationen aus der Verwaltung
9. Verschiedenes
gez. Hoffmann, amt. Ortsvorsteherin
Kein Geschenk?
Sie finden bei uns 
Überraschungen & Ideen … 
für jeden Anlass das Richtige!
Lotto · Zeitschriften · Geschenke· Tee
Silvia Schatte
Zinzendorfplatz 12
Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
BAD LIBVERDA – TSCHECHIEN 
Kommen Sie nach BAD LIBVERDA ins Isergebirge, nur einen
Katzensprung vom Grenzübergang in Zittau entfernt.
SINGLE-AUFENTHALT
168 4 / 5 Tage / Pers.
Unterkunft im Einzelzimmer / Halbpension
12 Behandlungen
RELAX FÜR KÖRPER UND SEELE
324 4 / Pers. / 5 Tage – zweite Person GRATIS
Halbpension / 8 Heilbehandlungen / Pers. 
1 Flasche Schaumwein
GRATIS: Parken, Internetzugang, 1 Stunde Whirlpool, Fitness
HEILKURAUFENTHALT
ab 43 4 / Nacht / DZ / HP
Aufnahmeuntersuchung beim Kurarzt 
3 Heilbehandlungen / Werktag (Mo.– Sa.)
Für unsere Gäste bieten wir einen Haus-zu-Haus-Transfer-Service.
Auf Vorlage dieser Anzeige werden Sie von uns
bei der Anreise mit einer Flasche Schaumwein begrüßt.
LÁZNĚ LIBVERDA, a.s.
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Immer mehr Kunden setzen ein Zeichen · Sonnendiplomatie ist die
friedliche Antwort auf aktuelle Krisen · HeißwasserSolarsystem er-
höht persönliche Unabhängigkeit von importiertem Öl oder Gas ·
Krise in der Ukraine, Libyen, Syrien und weiteren arabischen und
afrikanischen Regionen mehren die Sorge um eine sichere Energie-
versorgung in der Zukunft.
Wir befragten Manfred Drescher und Karlheinz Vetter von der gleichna-
migen Bad + Heizungsbaufirma aus Niesky zum Grundgedanken der So-
lardiplomatie
»Herr Vetter, wie kommen Sie auf den Begriff der Solardiplomatie?«
»Viele Krisen auf der Welt sind auch ein Kampf um Energiereserven, ins-
besondere Öl und Gas, und deutsche Hausbesitzer stehen dem ohnmäch-
tig gegenüber. Protest macht keinen Sinn, wenn schon die Politik ohn-
mächtig ist«. 
»Was wäre Ihre diplomatische Antwort?«
»Mehr mit Sonne heizen und weniger mit Öl oder Gas«.
»Wurde da nicht kürzlich die Förderung gekürzt?«
»Nein – die Bundesregierung fördert Solarwärmesysteme seit Jahren im-
mer gleich, da diese schon immer rein für den Eigenverbrauch sind«
»Herr Drescher, Sie sprechen von Solarheizung und nicht von Warm-
wasser?«
»Die Sonne ist grundsätzlich unsere Heizquelle Nummer 1, ohne die es
kein Leben gäbe. An vielen Tagen im Jahr reicht sie schon aus, um die
Außenluft über 15°C zu erwärmen, so dass wir tagsüber nicht heizen
müssen.«
»Was kann die Sonne leisten?«
»Heizen und Warmwasser an vielen Tagen im Jahr. Wir setzen die Solar-
anlage wie einen zweiten Heizkessel ein. Voraussetzung ist, dass aus der
Sonne mindestens 70°C erzeugt werden. Im Keller steht ein Mehrtages-
Thermos-Speicher, der die Sonnenwärme und Heizkesselwärme sammelt
und dann bedarfsgerecht an die Heizkörper verteilt. Das Warmwasser
wird mittels eines integrierten Durchlauferhitzers hygienisch erzeugt. So
stellen wir die Tagsonne als Nachtwärme zur Verfügung und decken den
Wärme und Warmwasserbedarf in 9 Monaten problemlos ab.«
»Muss der Kessel gleich mit getauscht werden?«
»Nein, gute Kessel bleiben länger erhalten und werden zusätzlich mit
Anti-Korrosions-Heizungswasser befüllt, das schützt doppelt.«
»Wie hoch wird dann der Unabhängigkeitsgrad?«
»Im klassischen Einfamilienhaus schaffen unsere Kunden – je nach Ur-
sprungsverbrauch, Solarfläche und Speicher – zwischen 20 und 50 % und
das Warmwasser wird zukünftig nicht mehr tagelang im Boiler gelagert,
sondern immer frisch gezapft.«
»Herr Vetter, wie wird man nun Solardiplomat?«
»Wir laden Interessenten zum Solar-Themenabend zu uns ein, stellen das
Grundkonzept vor und machen dann – nach einem Vororttermin – ein in-
dividuelles Angebot plus Förderberatung«.
»Wann wäre der nächste Themenabend?«
»Jeden Dienstag ab 18.30 Uhr, also am 19. und 26. August, bei uns am
Firmensitz – bitte telefonisch voranmelden!«
jeden Dienstag um 18.30 Uhr, 
also am 19. und 26.8.2014
nur mit telefonischer Voranmeldung
Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
24
JAHRE




Inh. Bäckermeister Alexander Pätzold





Filiale: Ödernitzer Straße 9
02906 Niesky
Filiale: Muskauer Straße 8
02956 Rietschen
Telefon 03588 205459 · Fax 258410
alexanderpaetzold@gmx.de
Bäckerei & Konditorei Pätzold
Ihr Fotoprofi in Niesky!
www.garack.de · info@garack.de
Einladung 
zur konstituierenden 1. Tagung des Ortschaftsrates Stannewisch am
Donnerstag, dem 28.8.2014, um 19.00 Uhr in der Gaststätte Stanne-
wisch
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den amtierenden Ortsvorsteher
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung Feststellung der Be-
schlussfähigkeit 
3. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte durch den Orts-
vorsteher 
4. Beschluss zur Anerkennung von Hinderungsgründen 
5. Nachverpflichtung von Ortschaftsräten 
6. Wahl des Ortsvorstehers 
7. Verpflichtung des Ortsvorstehers 
8. Grußwort des Oberbürgermeisters 
9. Abstimmung von Terminen und Aktivitäten des Ortschaftsrates
gez. Mirschel, amt. Ortsvorsteher
Einladung
zur konstituierenden 1. Tagung des Ortschaftsrates See am Diens-
tag, dem 2. September 2014, um 19.00 Uhr im Getränkehandel Jur-
ke auf der Langen Straße 8
Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den amtierenden Ortsvorsteher
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3.  Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte
4.  Wahl des Ortsvorstehers
5.  Verpflichtung des Ortsvorstehers
6.  Grußwort des Oberbürgermeisters
7.  Abstimmung von Terminen und Aktivitäten des Ortschaftsrates
gez. Hartmut Schuster, amt. Ortsvorsteher
Einladung
zur konstituierenden 1. Tagung des Ortschaftsrates Kosel am Mon-




1. Eröffnung und Begrüßung durch den amtierenden Ortsvorsteher
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte
4. Beschluss zur Anerkennung von Hinderungsgründen
5. Nachverpflichtung von Ortschaftsräten
6. Wahl des Ortsvorstehers
7. Verpflichtung des Ortsvorstehers
8. Grußwort des Oberbürgermeisters
9. Abstimmung zu Terminen
10. Status und Vorbereitung von Maßnahmen 2014/15 
11. Allgemeine Anfragen
gez. Sandro Simmank, amt. Ortsvorsteher
Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Niesky
Am 17. Juni 2104 fand die Vollversammlung der Jagdgenossen-
schaft Niesky statt. 
In der Versammlung sind folgende Beschlüsse gefasst worden:
1. Beschluss zum Haushalt und zur Jahresrechnung für das Jagdjahr
2013/2014 mit Einnahmen und Ausgaben jeweils in Höhe von
2.700,00 EUR bzw. 3.145,30 EUR.
2. Beschluss zum Haushalt für das Jagdjahr 2014/2015 mit Einnah-
men = Ausgaben von 2.700,00 EUR.
3. Beschluss der Neufassung der Satzung der Jagdgenossenschaft
Niesky
4. Neuwahl des Vorstandes der Jagdgenossenschaft Niesky 
Gewählt wurden:
als Vorsitzender Herr Frank Bartsch
als Stellvertreter Herr Andreas Kuhnert
als Beisitzer Herr Armin Kittner und Herr Ronny Schmeichel.
Hinweis:
Die Satzung, das Protokoll und die Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme
für die Mitglieder der Jagdgenossenschaft in der Zeit vom 21.8.2014 bis
11.9.2014 im Rathaus, Büro des Oberbürgermeisters, zur Einsichtnahme
aus.
Satzung und Protokoll der Vollversammlung können von den Mitglie-
dern per E-Mail als PDF-Datei abgerufen werden: oberbuergermeis-
ter@niesky.de
Die Bekanntgabe der Kontaktdaten des neuen Vorstandes erfolgt nach




Stannewisch, Möbelmarkt 18.8.2014 von 18.45 bis 19.00 Uhr
See, Grundschule 28.8.2014 von 14.15 bis 14.45 Uhr
Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:





Donnerstag,  4. September 2014, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus
Niesky nur nach telefonischer Vereinbarung unter 035894 31189 oder
0152 51457599.
Qi-Gong Kurs im Waldbad Niesky
Qi-Gong – Harmonieübungen und Nierenstärkendes Gehen aus der Tra-
ditionellen Chinesischen Medizin (TCM)
25. bis 29.8.2014 Montag bis Freitag
und 1./2.9.2014 Montag/Dienstag 
jeweils von 7.30 bis 9.00 Uhr 
(vor Öffnung des Bades)
Infos und Anmeldungen bitte unter  03588 207666.
Stadtwerke Niesky GmbH
Festumzug zum Herbstfest
Gesucht werden immer noch Mitstreiter mit tollen Ideen für den Fest-
umzug. Haben Sie Mut und machen Sie mit – zur Freude aller Nieskyer
und ihrer Gäste. Geplant ist der Umzug am Sonnabend, dem 20.9.2014.
Stellzeit: 14.00 Uhr · Start: 14.30 Uhr
Stellplatz: Kollmer Straße / Ecke Jänkendorfer Straße;     
Dauer: ca. 1 Stunde
Ansprechpartner für Sie ist Herr Bernd Barthel, Haus der Geschenke,
Lehrergasse 1a in Niesky, Tel. 03588 201265.
                                     Am Montag, dem 25. August 2014,Hinweis!     bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
Rathaus-
mitteilungen
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Passbilder / Bewerbungsbilder / Hochzeitsbilder
www.garack.de · info@garack.de
Bewerbung zum Nieskyer Weihnachtsmarkt 2014
Wir bitten Sie, schon heute an den Weihnachtsmarkt zu denken, denn
der  Bewerbungsschluss für Sie als Händler ist bereits der 19.  Septem-
ber 2014.
Ihre Bewerbungen senden Sie an die Stadtverwaltung Niesky, SG Ord-
nung und Sicherheit, Muskauer Straße 20/22, in 02906 Niesky.
Bitte geben Sie dabei Ihr Warenangebot, den Platzbedarf (Länge, Tiefe,
Höhe des Standes) und den Bedarf an Energie in kW an. Wasser kann
nicht bereitgestellt werden. 
Weiterhin vergessen Sie nicht Ihren Namen, Ihre Anschrift und Ihre Te-
lefonnummer für eventuelle Rückfragen anzugeben.
Gern senden wir Ihnen auf Nachfrage ein Bewerbungsformular zu.
Der kleine Weihnachtsmarkt öffnet vom Montag, dem 1., bis Freitag,
dem 5. Dezember  2014, täglich von 11.00 bis 20.00 Uhr.
Am 6. und 7. Dezember 2014 wird wieder unser traditioneller Weih -
nachtsmarkt auf dem gesamten Zinzendorfplatz stattfinden, Samstag
von 12.00 bis 21.00 Uhr und Sonntag von 12.00 bis 19.00 Uhr.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen zu den Sprechzeiten unter Tel. Nr.
03588 282623, Fax 03588 282681 oder E-Mail: gewerbe@niesky.de  zur
Verfügung. Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben
bzw. gemeldet:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
80/14    11.7.2014     silberfarbenes Mountainbike    Gottesackerallee
                                  Conquest   
81/14    14.7.2014     Schlüsselbund mit 4 Schl.        Langer Haag/
                                  (einer abgebrochen)                  Ullersdorfer 
                    schw. Anhänger »Ny Spint«     Straße
82/14    17.7.2014     26“ Herren City-Bike               Robert-Koch-
                                  (Atlanta), grau                          Straße 1
83/14    21.7.2014     Schlüssel mit kleinem              Parkschein-
                                  Karabinerhaken                        automat 
Friesenplatz
84/14   28.6.2014      goldfarbener Ring mit              REWE-Markt
                                  tropfenförmigen Stein   
85/14   16.7.2014      Navi von Falk, mit CD             REWE-Markt 
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Am 30. August ist Schulanfang –
jetzt daran denken!
Ein neuer Abschnitt bald beginnt,
wir wünschen euch, dass es gelingt.
Schulbücher, Hefte und Füller gibt es hier en masse,
da macht das Ranzenfüllen Spaß.
Bürobedarf • Kinderbücher • Belletristik
Geschenke • ZUCKERTÜTEN • christliches Sortiment




Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Torten in Zuckertütenform, 
farblich abgestimmt, 
Dekoration & Füllung 
nach Wunsch!
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit 
gehört natürlich zu unserem Service!
ZUM SCHULANFANG!
GRILLFORELLE
• fix und fertig für den Grill




Bestellungen von Räucherfischplatten möglich!
KREBA-FISCH GMBH
Satzfischanlage Sproitz
Verkauf: Do. 8–15 Uhr
Fr. 8–17 Uhr u. Sa. 10 –12 Uhr
oder nach telef. Bestellung
Telefon 035 88/205930
Direkt an der Talsperre Quitzdorf!
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
86/14   17.7.2014      Damenrad 26“                          E.-Thälmann-
                                  rot/silberfarben                         Straße 3, OT See
88/14   27./28.7.14    weiß/grau kariertes Hemd,       Christophstr. 24
                                  Brille mit schw. Rahmen, 
                                  graue Latschen        
89/14     5.8.2014     SIM-Karte                                 Einw.-meldeamt         
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer  282623.
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letz-
tern sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt
Niesky unter www.niesky.de jederzeit einsehen.
Hinweis: 
In Schulen und Sporthallen liegengebliebene Turnsachen werden in den
jeweiligen Objekten sechs Monate aufbewahrt und anschließend ver-
nichtet. Bitte fragen Sie bei Verlusten direkt in den Einrichtungen nach.
                                                    Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Verschenkbörse »Verschenken statt wegwerfen«
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das anderenfalls auf
dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bitte im Rathaus.
Wir veröffentlichen dies in den Nieskyer Nachrichten bzw. geben
bei telefonischen Anfragen gern Auskunft, Tel. 03588 282615.
Lfd. Gegenstand Telefon
3             Schrankwand aus DDR-Zeit, 4 Teile      03588 203800             
Hochglanz, hell  B 2,70 / H 2,20 m
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
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Neue Tanzkurse beginnen
im Bürgerhaus Niesky
Straßburg-Passage · 02826  Görlitz 




•   Kindertanzclub 
     Dienstag, 2. 9. 2014      14.30 Uhr    5– 7 Jahre
•   Tanzstunde ab 9. Klasse
     Dienstag, 16. 9. 2014    17.15 und 18.30 Uhr
•   Anfängerkurs Erwachsene
   Mittwoch, 10. 9. 2014     19.30 Uhr
Anmeldung und Information bei:
          
50 Euro VR Ausbildungsbonus
zum Schulanfang geschenkt. 
bis 30.09.2014 so lange 
der Vorrat reicht für alle 
Kinder bis 10 Jahre
und eine Überraschung »
»




                       14.8.2014       Frau Charlotte Schulz
zum 94. Geburtstag
                        31.8.2014       Frau Gertrud Pitschel, OT Ödernitz
                          5.9.2014       Frau Waldtraud Neub
zum 92. Geburtstag
                        15.8.2014       Frau Marta Hartmann
                          5.9.2014       Herrn Fritz Kloß, OT Stannewisch
zum 85. Geburtstag
                        14.8.2014        Herrn Horst Mantel, OT See
                        14.8.2014       Frau Erika Hellwig
                        16.8.2014       Frau Frieda Dudek
                        18.8.2014       Frau Thea Hänsel
zum 80. Geburtstag
                        16.8.2014        Herrn Josef Scheller, OT See
                        17.8.2014       Frau Waltraud Neuendorff
                        22.8.2014       Herrn Rainer May
                        24.8.2014       Herrn Heinz Jurke, OT See
                        26.8.2014       Frau Susanne Rösler
                        31.8.2014       Herrn Klaus Prugel, OT Kosel
                          4.9.2014        Frau Gerda Hillmann, OT Ödernitz
                          6.9.2014        Herrn Herbert Puhlmann, OT See
                          6.9.2014        Frau Gisela Lehmann
                          7.9.2014       Frau Rosemarie Hahn
zum 75. Geburtstag
                        16.8.2014       Frau Erika Jurke
                        18.8.2014       Frau Helga Lando
                        21.8.2014       Frau Edith Lachmann
Unseren
Jubilaren





                        22.8.2014       Frau Edeltraud Neumann
                        22.8.2014       Frau Hannelore Kleicke
                        27.8.2014       Herrn Karl-Heinz Mudra
                        30.8.2014       Frau Sigrid Schmidt
                        30.8.2014       Herrn Konrad Pechmann
                          1.9.2014       Frau Sigrid Gerber
                          8.9.2014       Frau Edith Proske, OT Stannewisch
zum 70. Geburtstag
                        19.8.2014       Herrn Hartmut Berger
                        22.8.2014       Herrn Dieter Röhle, OT See
                        22.8.2014       Herrn Heinz Beck
                        24.8.2014        Frau Marianne Kernchen
                        24.8.2014       Frau Monika Arndt
                        29.8.2014       Frau Rosemarie Rothe
                        30.8.2014       Frau Karin Uri
                        30.8.2014       Herrn Bernd Hubatsch
                          2.9.2014        Frau Heiderose Koukal
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr.................................................................................................................................... 112
Rettungsdienst ........................................................................................................................ 112




Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730
Störungsdienste
– Fernwärme .................................................. 201182, 25320
– Strom .............................................................. 201182, 25320
– Wasser / Abwasser .................................. 201182, 25320
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas .............................................................................................................. 0351 5017 8880 
Strom ................................................................................................................ 0351 5017 8881   
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
      bis 16.8.2014 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
           23.8.2014 Frau Dipl.-Med. Wehnert
                           Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 204301
           30.8.2014 Herr Dr. med. Hartmann
                           Niesky, Muskauer Str. 15, Tel. 03588 205406
             6.9.2014 Frau Dr. med. Kuscheck
                           Niesky, Ödernitzer Str. 8, Tel. 03588 205608
           13.9.2014 Herr Dipl.-Med. Flämig
                           Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 201558
Notdienste der Zahnärzte
   16. –17.8.2014 ZA A. Jurenz
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662 
   23. –24.8.2014 ZA M. Geßner
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 37970
NotRufe
Notdienste
   30. –31.8.2014 ZÄ H. Salewski
                           Niesky, Christophstr. 3, Tel. 03588 207864
       6. –7.9.2014 ZÄ H. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. d. Einheit 37b, Tel. 035825 750
   13. –14.9.2014 ZA R. Peter
                           Klitten, Fuhrweg 363, Tel. 035895 50337
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
   11. –17.8.2014 Frau Dipl.-Med. Petrich-Haug
                           Görlitz, Berliner Str. 61
                           Tel. 03581 406582 oder 0170 5205731
   18. –24.8.2014 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, 
                           Tel. 03581 406550 oder 0171 5644877
   25. –31.8.2014 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, Nieskyer Str. 10, 
                           Tel. 035828 7800 oder 0170 2913914
       1. –7.9.2014 Frau Dr. med. E. Domsgen
                           Görlitz, Grüner Graben 8, Tel. Tel. 03581 83055
     8. –14.9.2014 Frau Dr. med. B. Mäder




Unter dem Motto »Du hast den




zwischen 1949 bis zur politischen
Wende. Interessante Geschichten leben beim Betrachten der alten Fotos
wieder auf: die Pannentour mit den Studienfreunden im alten Pobjeda
nach Bulgarien, der Wanderurlaub im Zittauer Gebirge, Harz oder im
Thüringer Wald, der langerkämpfte Platz im Betriebsferienheim an der
Ostsee, die Ferienhäuser mit eigenem Badestrand der Waggonbauer am
Fleesensee, Sommerferien im Stahlbau-Betriebsferienlager in Karlsha-
gen, Pepelow oder Ballenstädt, eine Jugendtourist-Reise mit Unterkunft
im zwei mal zwei Meter großen »Zweibett-Holzhaus«, die abenteuerli-
che Fahrt mit den Trabis durch die Sowjetunion …  
Die Ausstellung kann montags bis freitags  von 10.00 bis 17.00 Uhr so-
wie sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr besichtigt werden. 
Neu im Verkaufsangebot
Büchersortiment vom  Autor Bernd Raffelt
Kalender 2015
kostenfreie Broschüre »Willkommen im Lausitzer Neißeland« 
mit Gastgeberverzeichnis
Eintrittskartenvorverkauf für Veranstaltungen 
Bürgerhaus Niesky
27.9.2014 Buchtalk  Gregor Gysi – Nachdenken über Deutschland
25.10.2014 Die Herkuleskeule
2.11.2014 Dia Show Ruanda – Uganda
5.12.2014 Tatjana Meissner – Comedyshow
11.01.2015   Winter-Zauberland
6.02.2015 Die Sternstunde des volkstümlichen Schlagers 2015
27.2.2015 City unplugged
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in der Weinscheune Kodersdorf,
KULTurBRAUEREI Görlitz, Krönum Kulturinsel Einsiedel, Messe-
und Veranstaltungshalle Löbau, Theater im Ohr Landschaftspark Bär-
walder See, Oktoberfest Kemnitz




bis 21.9.2014     Museum Sonderausstellung 
Urlaubs-Reise-Zeit
von 1949 bis 1989 – Motto 
»Du hast den Farbfilm vergessen …«
21.8.2014         14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
29.8.2014         19.30 Uhr  Kirche der Brüdergemeine
                                            Zinzendorfplatz
                                           Orgel plus Ars Vivendi
                                            Vokalgruppe aus Weringerode
11. –14.9.2014                    See’r Dorftrubel
16.9.2014          10.00 bis    Diakonissenanstalt Emmaus, 
                         14.00 Uhr   Haus Plitt
                                            Blutspendetermin des DRK
August 2014                                                                                                                                                                                                                  11
– Anzeigen –
Wir bedienen Sie: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
URLAUBS-CHECK
Sind Sie reif für die Insel –
Ihre Brille auch?:
• Kontrolle des richtigen Sitzes mit Anpassungskorrektur
• Schrauben nachziehen, sichern bzw. ersetzen
• Überprüfen der Fassung und Gläser
Die Stadt Niesky ist um eine Attraktion reicher
Das sanierte Konrad-Wachsmann-Haus lockt 
zahlreiche Besucher an, darunter viele Nieskyer
Nach langen Jahren des Leerstandes und drohendem Verfall erwarb die
Stadt Niesky im Jahre 2005 das bekannte Direktorenwohnhaus, ein Bau-
denkmal von überregionaler Bedeutung.
Schon zum ersten »Tag der offenen Tür« kamen damals viele Nieskyer,
um sich das bekannte Holzhaus anzuschauen und sich an die eine oder
andere Episode zu erinnern.
Nun sollte es noch sechs lange Jahre dauern, bis das Konrad-Wachs-
mann-Haus endlich saniert werden konnte. Im Zuge der Restaurierung,
2011 bis 2014, konnte auch das originale Farbkonzept bestimmt werden.
Somit wurden die ersten Veränderungen schnell sichtbar. Von nun an er-
strahlte das bekannte Holzhaus in einem schwarzbraunen Ton.
All diese Veränderungen und Neuerungen wurden von den Nieskyern
stets mit viel Interesse und Aufmerksamkeit verfolgt. Somit war es keine
Überraschung, dass zur letzten »Baustellenführung« zahlreiche Besu-
cher kamen, um die Sanierungsfortschritte zu begutachten.
Im April 2014 waren die Sanierungsarbeiten abgeschlossen und die Stadt
Niesky übernahm offiziell das Gebäude. Zu diesem Anlass fand am
27.4.2014 die »1. Entdeckertour« statt. Fast 400 interessierte Besucher
bestaunten das frisch sanierte Haus und begrüßten mit viel Zuspruch die
neue Nutzung des Hauses.
Inzwischen fanden sich schon Paare ein, um im neuen Trauzimmer zu
heiraten. Vereine, Freundeskreise, Bildungseinrichtungen, und viele an-
dere meldeten sich für Führungen, um entlang des Holzhauspfades aller-
lei Entdeckungen zu machen. Vor allem die Nieskyer Schulen und Kitas 
verfolgten die Ereignisse rund um das bekannte Holzhaus stets mit Inter-
esse. Schüler des Gymnasiums veranstalteten zur »1. Entdeckertour« ei-
nen Kuchenbasar im Garten des Konrad-Wachsmann-Hauses. Kinder
der Kita Samenkorn und der Gutenbergschule lösten Rätsel und Aufga-
ben rund um das Thema Holzbau zur Osteraktion mit uns. Zudem be-
suchten zahlreiche Klassen unterrichtsbegleitend das Konrad-Wachs-
mann-Haus.
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 10.00 bis 15.00 Uhr
Führungen sind jederzeit nach Voranmeldung möglich.
Kontakt: 03588 25600 oder wachsmannhaus@niesky.de)
Derzeit wird die Dauerausstellung »Holzbauten der Moderne – Entwick-
lung des industriellen Holzhausbaus« erarbeitet. Fachliche Beratung und
finanzielle Unterstützung erhielten wir dabei von der Ostdeutschen Spar-
kassenstiftung gemeinsam mit der Stiftung der Sparkasse Oberlausitz-
Niederschlesien und der Sächsischen Landesstelle für Museumswesen.
Mit Fertigstellung der Dauerausstellung wird das bekannte Holzhaus im
Herbst 2014 als Forum Konrad-Wachsmann-Haus eröffnet. 
Wir freuen uns sehr über diesen großen Zuspruch, bedanken uns bei allen
Besuchern und laden die Nieskyer, die das Haus noch nicht besucht ha-
ben, herzlich ein. Claudia Wieltsch, Museum Niesky
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Häuslicher Kranken- und Altenpflegedienst
Tages- und Kurzzeitpflege
mit 24-Stunden-Bereitschaftsdienst
Wir sind Vertragspartner aller Krankenkassen.
• Pflegeberatungsstelle
Sie erreichen uns: Martin-Voss-Str. 42 in 02906 Niesky – OT See
Telefon 0 35 88 / 20 59 36 · Fax 0 35 88 / 2 82 03 23
& Team
• Trink- und Abwasserleitungsbau • Grundstücksgestaltung
• häusliche Regenwassernutzung • Pflasterarbeiten
• Grundstückserschließung • Sportanlagen
E.-Thälmann-Str. 20 




˛     Service rund ums Haus
˛     Entrümpelung und Beräumung
˛     Kleintransporte mit Multicar
Am Schäferberg 1 · 02906 NIESKY – OT See
% (0 35 88) 20 15 47 · Funktel. 01 70 / 6 26 46 41
STB-SEE
Straßen- und Tiefbau GmbH See
Ein Unternehmen der Riedel Group
02906 Niesky OT See • Zum Stausee 32
Telefon 03588 2599212 • Fax 03588 255742
E-Mail info@stb-see.de • www.stb-see.de
www.kulturverein-see.de
19. See’r Dorftrubel 
vom 11. bis 14. September 2014
PROGRAMM
Donnerstag, 11. September 2014
18.30 Uhr Vereinsheim Postweg 6
»Alte Feuerwehr«
»Contra & Re – Skat in See«
Skatturnier um den Pokal 
des Traditions- und Kulturvereins See e.V.
Freitag, 12. September 2014
17.30 Uhr Sportplatz 
Fußballspiel der See’r Jugendkicker
18.00 Uhr Kirche See 
Gemäldegalerie der Petershainer 
Kun̈stlerin Inge Kubik
20.00 Uhr Freigelände 
Eröffnung des 19. See’r Dorftrubels 
mit Rummel und Fahrgeschäften
20.30 Uhr Freigelände 
Kleines Feuerwerk
21.00 Uhr Festzelt 
Tanz und Unterhaltung mit Disco-Musik
Sonnabend, 13. September 2014
9.00 Uhr Sportplatz 
Fußballspiel der See’r Jugendkicker
13.00 –17.00 Uhr Freigelände 
Preiskegeln
es winkt eine Reise in die Tur̈kei
Anmeldung bitte unter Tel. 03588 203045
ab 14.00 Uhr Freigelände 
Hup̈fburg, Rummel und Fahrgeschäfte
14.00 –16.00 Uhr Festzelt
Kaffee und Kuchen von Susi und 
den fleißigen Hausfrauen
14.00 –16.00 Uhr Freigelände 
Kinderschminken
14.00 –16.00 Uhr Freigelände 
Fußball! Spaß und Spiel mit den See’r 
Jugendkickern fur̈ Kinder und 
auch fur̈ Eltern
16.00 Uhr Kirche See
»Cantiamo!« – Konzert der ehemaligen 
Abiturienten des Dresdner Kreuzchores
20.00 Uhr Festzelt
»Darf ich bitten?« –
Tanzmusik mit der Oli S.
Sonntag, 14. September 2014
9.30 Uhr Festzelt 
Festgottesdienst
der Trinitatisgemeinde See
11.00 –14.00 Uhr Festzelt 
Fruḧschoppen mit Blasmusik 
zur Mittagszeit mit dem Blasmusikverein
Niesky e. V.
12.00 Uhr Festzelt Mittagessen
»Wie bei Muttern zu Hause«
ab 14.00 Uhr Freigelände 







Fur̈ die gastronomische Betreuung im Festzelt ist selbstverständlich
wie jedes Jahr bestens gesorgt.
– Anzeigen –
Stadtbibliothek Niesky
Bei uns können Sie sich informieren – surfen – Bücher, Hörbücher,
DVDs, CDs, CD-ROMs, Wii-Konsolenspiele und vieles mehr ausleihen
– oder sich einfach wohl fühlen. Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot
und die Tageszeitung laden zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Bequem von zu Hause aus entleihen
Über die Homepage der Bibliothek http://www.bi-
bliothek.niesky.de/ unter dem Button e-Bibliothek/
Onleihe erhalten Sie Zugriff auf mehr als 3.000 elek -
tronische Medien – von Belletristik, Reiseführer,
Ratgeber, Video bis zum Hörbuch und vieles mehr.
Neuerwerbungen – eine kleine Auswahl
(Neuerwerbungen der letzten 30 Tage finden Sie unter Suchtipps im
Web-OPAC http://niesky.internetopac.de/)
Belletristik
Gercke, Stefanie Ein Land, das Himmel heißt Andere Länder
Wickert, Ulrich Neugier und Übermut Biographie
Deaver, Jeffery Todeszimmer Thriller
Patterson, James Die 11. Stunde Thriller
Weigand, Sabine Das Buch der Königin Mittelalter
Steiner, Jens Carambole Gesellschaft
Ferber, Marlies Mord in Hangzhou Krimi
Wells, Robison Du kannst keinem trauen Thriller, Jugend
Seamon, Hollis Einer da oben hasst mich Krankheit, 
Jugend
Sachliteratur
Getränke naturrein & hausgemacht; Erfolgreich arbeiten mit der Cloud
Nähen mit Papier: wundervolle Dekorationen und Accessoires 
Sommer-Maschen: luftige Mützen und Schals stricken
Die 100 besten Reparatur- und Heimwerker-Tipps 
Kinder
Mit Nele durch die Jahreszeiten; Total tierlieb! Tierisch süße Minutengeschichten
Lauras Stern – Glitzernde Gutenacht-Geschichten 
Nelli und Prinzessin – die Sache mit dem Treppenhaus-Tagebuch
In der Küche mit Pettersson und Findus; Strengstens verboten! – Drei Stock tiefer
DVD
American hustle; Herzlichen Glückwunsch, Sie haben gewonnen!
Alfie, der kleine Werwolf; Trommelbauch – Ach, du dickes Ding!
Schlesischer Heimatbund e. V. Niesky
Schlesier treffen sich in Niederschlesien ...
... unter diesem Motto lädt der Schlesische Heimatbund e. V. Niesky zum
traditionellen Schlesiertreffen in das Nieskyer Bürgerhaus ein.
Am 4.10.2014 um 10.00 Uhr wird das Schlesische Tippelweib Marian-
ne Scholz-Paul auch dieses Jahr das Heimattreffen der Schlesier in Nies-
ky eröffnen. Mit fröhlicher Musik und nachdenklichen Tönen soll auch
dieses Jahr wieder das Nieskyer Schlesiertreffen zu einem Höhepunkt
aller hiesigen und vertriebenen Schlesier im Kalenderjahr 2014 werden.
Allen Anfeindungen zum Trotz, aus nah und fern, wollen wir schlesische
Gemütlichkeit und Toleranz an diesem Tag erleben lassen und uns in un-
serem Zipfel Schlesiens an alte Zeiten erinnern und neue Aufgaben vor-
stellen. Deshalb rufen wir alle der Heimat verbundenen Schlesier auf,
unsere Einladung anzunehmen.
Jörg Mitschke, stellv. Vereinsvorsitzender  
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 202995 (Büro), 259243 (privat), 
Fax 204832, pfarramt@bruedergemeine-niesky.de, www.bruedergemeine-niesky.de
Gottesdienste
16.8.          19.00    Singstunde im Kleinen Saal  
17.8.          8.45    Predigt  in der Emmaus-Kapelle  
                    9.45    Predigtversammlung im Großen Saal 
20.8.          19.00    Bibelabend im Pfarrhaus  
21.8.          8.30    Frauenfrühstück im Pfarrhaus  
23.8.          19.00    Singstunde im Kleinen Saal  
24.8.          8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle  
                  9.45    Predigtversammlung im Großen Saal  
28.8.          15.00    Schwesternnachmittag im Pfarrhaus  
29.8.          19.30    Konzert Vokalensemble »ars vivendi«
                               im Großen Saal  
30.8.          19.00    Singstunde im Kleinen Saal
31.8.          8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle  
                  10.00    gemeinsamer Schulanfängergottesdienst 
                               in der Christuskirche  
6.9.          8.00    Gemeindeausflug nach Jauer / Jawor –
                               Start vom Zinzendorfplatz   
                  19.00    Singstunde im Kleinen Saal  
7.9.          8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle  
                  9.45    Predigtversammlung mit anschl. Abendmahl 
                               im Großen Saal  
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
(in den Gemeindräumen im Pfarrhaus)
Gebet um Frieden:Montag 19.00 Uhr
Kirchenchor: Montag 19.30 Uhr 
Jugendchor:Montag 17.00 Uhr 
Bläserchor (Haus Plitt): Dienstag 19.00 Uhr
Kinderstunde (kleine Gruppe):Mittwoch 15.15 Uhr 
Kinderstunde (große Gruppe):Mittwoch 16.30 Uhr 
Kinderstunde (3 –5 Jahre): Donnerstag 15.30 Uhr
Junge Gemeinde: Donnerstag 19.00 Uhr 
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
13.8.          14.00    Seniorennachmittag
17.8.       10.00    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
18.8.       19.30    Singkreis
24.8.       10.00    Taufgottesdienst, anschließend Kirchencafé
25.8.       19.30    Singkreis
31.8.       10.00    Familiengottesdienst zum Beginn des Schuljahres
1.9.       19.30    Singkreis
6.9. 9.30 –12.00    Spielezeit
7.9.       10.00    Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis,
                               anschließend Kirchencafé
8.9.       19.30    Singkreis
10.9.       12.00    Seniorenausflug zum Bibelgarten in Oberlichtenau
14.9.       10.00    Gottesdienst mit dem Bläserchor 
                               der Stadtmission Görlitz
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky






Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, 
Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net, www.trinitatis-am-see.de
Gottesdienste in See
17.8.                        Einladung nach Petershain oder Kollm
                    8.45    Lektorengottesdienst in Petershain
                  10.15    Gottesdienst mit Taufe in Kollm
                               Pfarrerin Pietz
24.8.          10.15    Lektorengottesdienst
31.8.          10.15    Gottesdienst mit Jürgen Werth
7.9.          10.15    Einladung nach Petershain zum 
                               Gottesdienst zum Schulanfang 
                               mit Gerd Neumann
                          und Pfarrer Huth 
14.9.          9.30    Gottesdienst zum See’r Dorftrubel
                               im Festzelt mit Lobpreisgruppe, 
                               Posaunenchor und Pfarrer Huth
Kirchenchor: montags 19.45 Uhr 
Hauskreise bei Fam. Ohnesorge: donnerstags 19.45 Uhr 
Hauskreis bei Fam. Heymann:
14-tägig dienstags 19.30 Uhr
gemeinsamer Hauskreis Ohnesorge/Horscha:
Mittwoch 27.8.2014 
Seniorentreff: Mittwoch, 10.9.2014, 14.00 Uhr  
Kinderstunde: Samstag 13.9.2014, 9.30 Uhr 
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Freitag, 12.9.2014, 18.00 Uhr        
Bilderausstellung von Inge Kubik 
aus Petershain
Samstag, 13.9.2014, 16.00 Uhr      
Konzert mit Cantiamo
Telefon 03588 /2238390
Königshainer Str. 5 · 02906 Niesky
O S T E O PAT H I E
in der Physiotherapie Claudia Taubert
Claudia Taubert, D.O.B.T. (Diplom für Osteopathische Befunderhebung und Therapie)
Jetzt mit NEUEM
Behandlungs-RAUM!
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Fortsetzung Evangelische Trinitatisgemeinde am See
Vorschau: 
Sonntag, 21.9.2014, ist der Jubelkonfirmationsgottesdienst
mit Abendmahl in See
Pfarrer Huth hat vom 14. August bis 4. September 2014 Urlaub. 
Pfarramtsvertretung hat vom 14. bis 23.8.2014 Pfarrer Döhring aus Häh-
nichen (Tel.: 035894 30407), vom 24. bis 31.8.2014 Pfarrer Schmidt aus
Rothenburg (Tel.: 035891 40273) und vom 1. bis 4.9.2014 Pfarrer Sa-
lewski aus Kodersdorf (Tel.: 035825 5251). Bürozeiten sind unverändert.
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 035894  30407, Handy 0172 3458279,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
17.8. 9.00 gemeinsamer Gottesdienst auf der Kulturanlage
in Trebus im Rahmen des Heidefestes 
der Blasmusik
24.8. 10.30 Gottesdienst
31.8. 14.00 Schulanfänger- und Familiengottesdienst
7.9. 10.30 Gottesdienst
14.9. 13.30 Goldene und Diamantene Konfirmation
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 2.9.2014, 20.00 Uhr
Frauenkreis:Montag, 8.9.2014, 14.00 Uhr 
Kassenstunde: entfällt im August
Die Mitteilung der Banken zur Zahlung von Kirchensteuern auf Ka-
pitalerträge hat allenthalben Verwirrung gestiftet. Die Kirche will von
Ihnen aber nicht mehr und nichts anderes haben als bisher. Wenn Sie
allerdings z.B. 10.000,00 Euro Zinsen im Jahr auf Ihre Kapitalerträge
bekommen, dann werden Ihnen – wie bisher etwa 200,00 Euro Kirchen-
steuer abgezogen. Ihre Kapitalanlage betrügen dann etwa 200.000,00 €.
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Fax 223646
E-Mail: kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
17.8.          10.00    Hl. Messe
24.8.          10.00    Hl. Messe
31.8.          10.00    Hl. Messe – Segnung
6.9.          18.00    Vorabendmesse in Rietschen
7.9.            8.30    Hl. Messe in Rothenburg
                  10.00    Hl. Messe 
13.9.          18.00    Vorabendmesse in Rietschen
14.9.            8.30    Hl. Messe in Rothenburg (Fest Kreuerhöhung)
                  10.00    Hl. Messe 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Donnerstags  9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Tel. 03588 258888 
E-Mail: post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Sonntag    9.00    Kinderstunde (kleine und große Gruppe)
Sonntag   10.00    Predigtgottesdienst
Dienstag   19.30    Bibel – und Gebetsstunde
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Zusammenkünfte August / September 2014
freitags, jeweils 19.15 bis 21.00 Uhr
Bibelbetrachtung »Komm Jehova doch näher«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Kurzvorträge, gespielte Szenen und Interviews 
am: 15. August, 22. August, 29. August und 5. September
sonntags, jeweils 9.30 bis 11.15 Uhr 
Biblischer Vortrag über göttliche Wahrheiten
am: 17. August, 24. August, 31. August und 7. September 
anschließend:
Bibelbetrachtung über Jehova und Jesus Christus
am: 17. August, 24. August, 31. August und 7. September








   Kinder- und Familienzentrum des
   Deutschen Hausfrauen-Bundes e. V.
      02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Sommerferien 2014 im Familienzentrum
19. –21.8. ForscherCamp
           Die Kinder werden spannend und unterhaltend in
           die aufregende Welt der Naturwissenschaft und 
           Technik entführt. Wir besuchen das Naturkunde-
           museum und den Tierpark in Görlitz und bauen 
           ein Minigewächshaus.
          Kosten: 55,00 EUR, Plätze frei
Anmeldungen ab sofort unter Telefon 03588 205650








K E R O   Z i m m e r e i   u n d   H o l z b a u   G m b H
Friedensstraße 114  •  02929 Rothenburg
Tel.: 035891 - 480 0  •  Fax: 035891 - 480 22
www.kero-fachwerk.de  •  kontakt@kero-fachwerk.de
11
Jahre
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793
www.dachdecker-altmann.de
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
Zur Wasserscheide 9 · 02923 Horka OT Biehain
Unternehmen VISION








Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art, Danke zu sagen.

























Dipl.-Ing. (FH) für Bauingenieurwesen Käte Hilger
Alter Nieskyer Weg I · 02923 Hähnichen /OT Trebus
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02923 Spree · Rothenburger Str. 6
Telefon: 035894 30238 · Telefax: 035894 30911
www.geppert-gartentechnik.de
verkauf@geppert-gartentechnik.de 
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FOLKLORUM
Die Metamorphose von 20 Jahre Festival der Kulturen 
zu den 1.Turisedischen Festspielen ab diesem Jahr
Alles bleibt beim Alten: Alles wird wieder völlig anders
Am Standort, wo bekanntermaßen vor über 1000 Jahren das Volk der Turiseder sein kulturelles Zentrum hatte, das heißt
auf der heutigen Kulturinsel Einsiedel, werden bereits seit zwei Jahren intensiv die Eigenarten dieser Kultur erforscht, um
sie wieder aufleben zu lassen. Nun ist es soweit. Wer das Folklorum 2014 besucht, wird Zeuge der 1. Turisedischen Festspiele
der Neuzeit! 
Dass es sich im antiken Turisede frei leben ließ und dass man hier Kind im Geiste bleiben durfte, war weithin bekannt. Daher
zogen riesige Scharen Richtung  Neißeaue, um Teil dieses Volkes zu werden. Aus diesem Grund musste bald ein Ritual einge-
führt werden, welches den Einlass möglich machte. Heute werden in solchen Fälle Asylanträge gestellt. Bei den Turisedern
aber gab es Wettbewerbe, die im September bei dem größten turisedischen Festival des Jahres zeremoniell begangen wurden. 
Bei diesen Turisedischen Festspielen wurde geschlemmt, Handel getrieben, die neuesten Mode-Trends gesetzt, Darbietungen
von Gauklern und Troubadouren genossen, Bekanntschaften geschlossen und als Höhepunkte gab es die Weihen, bei denen
all jene zu Ehrenturisedern gekürt wurden, die in ausgewählten Disziplinen ihr Können unter Beweis gestellt hatten. Doch
nur die wackersten Mitstreiter, die auch ein Quentchen Glück mitbrachten, errangen sich auf diesem Weg Einlass nach Tu-
risede.
Zu den – FOLKLORUM genannten – Turisedischen Festspielen der Neuzeit finden nun ebenfalls wieder Bewährungsproben
statt. Wer mindestens eine der turisedischen Disziplinen (Dracheneirollerei, Popopulum, Einbaumum, Baumringski und Tri-
podisches Tauziehen) siegreich bewältigt, ein bisschen Glück hat und bei den Weihen die weiteren Bewährungsproben besteht,
kann zum »Ehrenturiseder« geweiht werden. Im Anschluss wird er mit stattlichen Privilegien zu diesem und folgenden Folk-
lorum-Festen ausgestattet.
Bei jeder der drei Weihen können jedes Jahr drei Personen in die turisedischen Reihen aufgenommen werden. Im 1. Jahr
kann die bronzene Ehrenturisederschaft errungen werden. Silber und Gold folgen in den nächsten Jahren.
Dazu wie gewohnt und geliebt: 70 Künstler auf 13 Bühnen, über die Neiße hinweg bis zum Mühlencafé in Polen. 
Ganz neu ist außerdem: Stargast ist Troubadour Gerhard Schöne. Am Neißeufer ist Trödelmakt. Das traditionelle turisedi-
sche Instrument »Marimba« wird zu neuem Ruhm auferstehen. Das Fest auf polnischer Seite ist weiter gewachsen mit noch
einer Bühne, dem Kinderfest, einem Symposium und einem eigenen Zeltplatz.
Wenn alles gut läuft, weihen die Kulturinsulaner zum Festival das Faulenzum ein, die neue turisedische Wellness-Anlage.
Mehr Informationen: www.kulturinsel.com




am Sonntag, dem 24. August 2014, in Diehsa
Geflügelhof Mario Steinert
Weißenberger Str. 73a · 02906 Diehsa · Tel. 035827 78428 
www.Frischgefluegel-steinert.de
Festprogramm 10.00–17.00 Uhr
10.00 –11.00 Uhr       Umzug mit dem Spielmannszug Radeberg
                                    amtierender sächsischer Landesmeister
 Großer Festplatz
11.00–17.00 Uhr      vielseitiges musikalisches Unterhaltungs-
                                   programm für die ganze Familie
                                   mit dabei ist Gunnars Party-Band und 
                                   der »Oldie-Express«
 NEU   Kostenloser Zubringer 
                          vom Parkplatz zum Festplatz 
                          für Jedermann
Besichtigung des Geflügelhofes
ganztägig lukullische Überraschungen
– vom Frühstück, Mittagessen bis zum Kaffee
mit Bauernhofkuchen und Torten, einschließlich Abendbrot
– mit Schwein am Spieß und gebackener Pute
– Bauernhofschnitzel, Bratwurst vom Holzkohlegrill, belegte Brötchen
– Softeisvarianten zur Auswahl
Sonderverkauf mit Aktionspreisen
– Frischgeflügelerzeugnisse aus eigener Zucht und Schlachtung
– jagdfrisches Wild aus eigenen Jagdrevieren der Oberlausitz
– Hirschkeule ohne Knochen, Rehkeule u. v. m.
– Wurstspezialitäten vom Wild und Geflügel
– frische Eier aus Freilandhaltung
– exzellenter Bienenhonig aus heimischer Blüte
– delikate rauchfrische Forellen
Lebendgeflügelverkauf, z. B. legereife Junghühner zum Hoffestpreis
– einzigartige »Lanz-Bulldog«-Schau aus Ödernitz 
mit Druschvorführung aus dem vergangenen Jahrhundert
– Einmalig in der Oberlausitz: Riesenhüpfkissen für unsere Kinder
– Bienenschaukasten
– Sensationelle Attraktion: Kinderspielzeug mit Riesensandkasten
Ausreichend Parkplätze in Nähe des Geflügelhofes vorhanden.
Eintritt
 frei!
